
    



    

 

Elysion Expedition 
 

 

 

Eine Reise. Drei Tauchgebiete. Fünf Reiseteile.  
 

Unsere «Elysion» Expedition versteht sich als Inauguration unserer neuen Top-Programme in Costa Rica. Das Elysion 
ist in der griechischen Mythologie die „Insel der Seligen“ im äußersten Westen des Erdkreises, die vom Okeanos 
umflossen wird. Wir fanden, der Begriff ist für Costa Rica mehr als nur zutreffend. Es ist überfällig, dieses 
Traumreiseland als gelungene Kombination und Mischung aus Taucherlebnissen sowie Begegnungen mit der einzig-
artigen Flora & Fauna zu einem großen Ganzen zu verbinden. Die Erfahrung von der Sie bei unseren Costa Rica 
Programmen profitieren, beruht letztlich auch auf dem Umstand, dass der Gründer und Geschäftsführer von Waterworld 
jahrelang in diesem atemberaubenden Land gelebt hat und es vielleicht besser kennt als seine eigene Heimat in Europa. 
 

Die meisten Taucher denken, wenn sie «Costa Rica» hören, in erster Linie an das legendäre Cocos Island, 586km vor 
der Küste, weit draußen im Pazifik. Dabei hat Costa Rica auch am Festland mit einer Vielzahl an faszinierenden Tauch-
revieren und Tauchplätzen aufzuwarten. Tauchregionen, in welchen man viel von dem sehen kann, was es auch in 
Cocos gibt - aber eben auch andere Arten, wie Bullenhaie oder Kuhnasenrochen in riesigen Schwärmen, um nur zwei 
Beispiele zu nennen. Und dann wäre da ja auch noch Costa Rica an sich, welches bedauerlicherweise oft nur auf der 
Durchfahrt zum Ablegehafen der Schiffe nach Cocos wie mit einem Wimpernschlag wahrgenommen wird. Dabei hat 
Costa Rica weit mehr an Natur und faszinierenden Tierbegegnungen zu bieten, als die meisten Länder der Welt.  

 

Ihre Reise beginnt in San José, und bevor Sie das erste Mal abtauchen, haben Sie bereits wild lebende Aras gesehen 
sowie eine Wildkatzen-Auffangstation besucht. Ihre Unterkünfte sind ökologisch gebaute Lodges, mitten in der größten 
Biosphäre der Welt. Wir zeigen Ihnen die Vielfalt des Landes in drei unterschiedlichen Top-Tauchregionen und 
lassen Sie die smaragdgrünen Regenwälder, das kühlere Hochgebirge und das tropische Tiefland und natürlich 
Cocos Island erleben! Kolibris und Quetzals, Krokodile und Leguane, Aras & Tukane, Affen, Nasenbären, Vulkane und 
Wasserfälle, mit Glück Tapir und Jaguar: Es gibt nichts, was es nicht gibt. Außer vielleicht zu wenig Zeit für noch mehr.  
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Costa Rica - Mittelamerikas bestgehütetes Geheimnis 
 

 

 

Die reiche Küste: Naturparadies & «Pura Vida!» 
 

Costa Rica - die «reiche Küste». So benannte Cristobál Colon (bei uns besser bekannt als Christoph Columbus) den 
atemberaubend schönen Landstrich, als er auf seiner 4. Reise im Jahre 1502 unweit von Limón das erste Mal an Land 
ging. Die Indianer waren mit goldenen Armreifen und Anhängern geschmückt, es gab sauberes Wasser und Nahrung 
im Überfluss. Die Spanier müssen überwältigt gewesen sein von der unglaublichen Vielfalt die sich ihnen offenbarte.  
 

Knapp 520 Jahre später sind die Menschen immer noch sprachlos, wenn sie das kleine Land bereisen. Als «Schweiz 
Mittelamerikas» wird das politisch neutrale und gebirgige Costa Rica bezeichnet. Die anderen Staaten Mittelamerikas 
schielen oft neidisch auf den kleinen Bruder, der in der Tat nicht größer ist als die Schweiz, aber ungleich stabiler und 
finanziell bessergestellt als seine Nachbarn. Die Armee hat man 1949 einfach abgeschafft. Das Geld wurde für Schulen, 
Krankenhäuser, ein funktionierendes Sozial- und Gesundheitssystem sowie Straßen und den Aufbau der Infrastruktur 
benötigt. 1987 ging der Friedensnobelpreis an den Präsidenten der kleinen Republik und seit 2015 erzeugt Costa Rica 
seinen Strombedarf zu 100% aus erneuerbaren Energien. Man hat das Gefühl, die fleißigen, freundlichen und 
lebenslustigen «Ticos» und «Ticas», wie sich die Bewohner Costa Ricas selbst nennen, schaffen mit Leichtigkeit das, 
woran moderne westliche Industriestaaten wie die USA oder die EU kläglich scheitern. 
 

Costa Rica ist ein Land das erstaunt: Es gibt 112 teils sehr aktive Vulkane, mehr als irgendwo sonst auf der Welt, dazu 
eine üppige, wilde, unberührte Natur und zwei Küsten, die man an wolkenfreien Tagen von den Gipfeln der fast 4000 
Meter hohen Cordilliere auf ein einziges Foto bannen kann, so schmal ist das Land zwischen Atlantik und Pazifik. 27 
Nationalparks schützen 29% der Landesfläche, eine weltweit unvergleichbare Dichte an Schutzgebieten auf engstem 
Raum. Costa Rica zählt zu den an Biodiversität reichsten Ländern der Welt. Hier gibt es doppelt so viele Vogelarten wie 
in ganz Europa und mehr Schmetterlingsarten als in ganz Afrika. Mehr als 60% oder 300.000 der weltweit bekannten 
500.000 Insektenarten leben hier.  
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Cocos Island - «Haimat» aller Haie 
 

 

 

Schatzinsel, Legende, Haiparadies 
 

Cocos Island - viel muss man zu diesem Juwel eigentlich nicht sagen, denn die 583 km vor der Küste Costa Ricas im 
Pazifik gelegene üppig grüne Insel hat sich seit jeher einen legendären Ruf unter Tauchern erworben. Mächtige 
Piratenschätze sollen auf ihr verborgen liegen, doch der wahre Schatz liegt wohl unter Wasser: Hammerhaischwärme, 
deren Individuen mitunter in die Hunderte gehen, Weißspitzenriffhaie in großen Schulen, Rochen, Mantas, Delfine, 
Silberspitzen- & Galapagoshaie sowie mit etwas Glück auch Walhaie, Schwertfische und Wale: Es gibt eigentlich nichts, 
was man auf Cocos nicht erleben kann. Die 9 km lange Insel ist gottlob auch seit Jahrzehnten Nationalpark und seit 
einigen Jahren zudem Welterbe der UNESCO. Nur wenige Schiffe haben die Genehmigung Cocos Island anzulaufen.  
 

Unsere Expedition auf der M.Y. Cocos Island Aggressor bringt Sie an die schönsten Tauchplätze von Cocos.  Die 
gesamte Schönheit des Pazifiks erwartet Sie, und Sie tauchen in einem Gebiet, welches noch nicht überlaufen ist. Die 
Tauchkreuzfahrt in Kombination mit den Rundreiseteilen erschließt Ihnen den tropisch-exotischen Kleinstaat erstmalig 
und frisch in einer Art und Weise, wie es bisher wohl kaum jemanden vergönnt war.  
 

Geheimtipp: Wer bereit ist auf einen Tauchtag zu verzichten und eine rund 10-stündige Wanderung nicht scheut, der 
erlebt unter Leitung eines erfahrenen Nationalparkrangers die ganze Pracht und Vielfalt der Insel, bis hinauf auf den 
634 Meter hohen Cerro Iglesias. Der Weg führt durch den wohl atemberaubendsten Nebelregenwald, den je ein Mensch 
zu Gesicht bekommen hat. Jeden Meter meint man, es müsse gleich ein Velociraptor oder ein anderer Saurier aus dem 
Busch schauen – doch zum Glück sind es nur tropische Hirsche und Unmengen von Seevögeln die sie neugierig 
bestaunen. Die Wanderung wird lt. Auskunft der Nationalparkverwaltung nur sehr selten gemacht, da die meisten 
Besucher auf Cocos immer «nur» tauchen wollen. Wir haben die Wanderung selbst schon mehrfach durchgeführt. Alle 
unsere Teilnehmer waren sich einig, dass Cocos ohne dieses Erlebnis nicht dasselbe gewesen wäre und der Verzicht auf 
einen Tauchtag sich jedenfalls gelohnt hat! (Eine Voranmeldung ist zwingend bis 10 Wochen vor Reiseantritt nötig). 
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 day by day  
9. und 10. Juni 2025 

35 Nächte COSTA RICA & COCOS ISLAND 
 

 mit Lufthansa oder Edelweiss NONSTOP nach Costa Rica  durchgehend deutschsprachige Reiseleitung  
 5 Tauchtage Playa Hermosa (ISLAS MURCIELAGOS & CATALINAS)  4 Tauchtage Drake Bay (ISLA DEL CAÑO)  

 10 Nächte auf der M.Y. COCOS ISLAND AGGRESSOR  7 Tauchtage (ISLA DEL COCO)  

Tag 1: Anreise nach Costa Rica 

 

9. Juni 2025 
 

Ihre Reise beginnt ab allen größeren europäischen Flughäfen. Derzeit 
(Stand 2023) bieten Lufthansa und Edelweiß Nonstopflüge von Frankfurt 
oder Zürich direkt nach San José, mitten in das Herz des kleinen 
zentralamerikanischen Landes. Ihr vorgebuchter Transfer bringt Sie direkt 
in das Hotel Bougainvillea, wo Sie sich von der Anreise ausruhen können. 
Sollten Sie es wünschen ist auch eine frühere Anreise möglich.  
 
 

Hotel Bougainvillea (Junior Suite Garden View mit F) 

 

Tag 2: Von San José an den Pazifik 

 

10. Juni 2025 
 

Früh am Morgen verlassen Sie San José, die Fahrt führt durch Kaffee-
plantagen und Regenwälder in Richtung Pazifik. Schon bald verlassen wir 
das Zentraltal und erreichen rund 1500 Höhenmeter tiefer die tropische 
Küstenregion. Das erste Ziel unserer Fahrt ist das Restaurant Mi Finca, 
welches wir aber nicht wegen kulinarischen Höhepunkten besuchen: in den 
vielen alten Bäumen des Areals tummeln sich Dutzende Rote und Grüne 
Aras, die größten Papageien der Welt. Sie kennen keine Scheu vor den 
Besuchern und sind die wahre Attraktion des Boxenstopps. Nachdem Sie 
ausreichend Zeit gefunden haben die prächtigen Tiere abzulichten und zu 
beobachten geht es weiter.  
 

Der nächste Boxenstopp ist auf der Finca einer Schweizer Auswanderer-
familie. Sie etablierten das angesehene Centro de Rescate Las Pumas, eine 
Auffangstation für angefahrene oder auch konfiszierte Großkatzen wie 
Pumas, Ozelote und Jaguare, welche entweder auf die Wiederauswilderung 
vorbereitet werden oder, wenn dies nicht möglich ist, liebevoll versorgt 
werden. Nach einem ausgiebigen Besuch der Raubkatzenauffangstation ist 
es nicht mehr weit bis Playa Hermosa und zu Ihrem Regenwaldhotel an der 
Küste des Pazifiks. 
 
 

Hotel Bosque del Mar (Junior Suite mit F│M│A) 
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 day by day  
11. - 16. Juni 2025 

 

 
Tag 3 bis 7: Tauchabenteuer an der Nordküste 

 

11. - 15. Juni 2025 
 

Das Tauchen bestimmt für die nächsten 5 Tage den Tagesablauf: 3 täg-
liche Tauchgänge sowie unterschiedliche Ausflüge in die Umgebung 
werden angeboten. Unser Bus samt Fahrer und regionalem Guide stehen 
die gesamte Zeit zur Verfügung, auch für Nichttaucher in der Reisegruppe. 
Das Tagesprogramm stimmen wir jeweils am Vorabend ab, ganz nach den 
Wünschen und Bedürfnissen der Gruppe - aber auch dem Wetter. 
 

Der Golfo de Papagayo bietet den Tauchern die größte Artenvielfalt, mit 
welchen die unbekannten Tauchreviere Costa Ricas aufwarten können: Die 
Bat Islands (Islas Murciélagos) sowie die Catalina Islands bieten alles, was 
das Herz begehrt. Von Makro bis hin zu Bullenhaien, welche speziell im 
Juni an den Murciélagos regelmäßig zu sehen sind gibt es eine breite 
Vielfalt an Begegnungen: Stachelrochen, Weißspitzenriffhaie, Mantas und 
Mobulas und viele andere Großfische warten auf Sie, Walhaie werden 
regelmäßig gesehen. Mit etwas Glück entdecken Sie eine der ulkigen 
Rotlippenseefledermäuse. Die Vielfalt, welche der Golfo de Papagayo zu 
bieten hat, ist jedenfalls atemberaubend: Dichte Fischschwärme gehören 
dazu ebenso wie armdicke Muränen, skurrile Anglerfische oder farbenfrohe 
Nacktschnecken. Das Gebiet ist unter europäischen Tauchern faktisch un-
bekannt, und speziell Unterwasserfotografen und Filmer haben die Chance 
auf Motive, die noch nicht gesehen oder publiziert wurden. Die unter 
deutscher Leitung stehende Tauchbasis Deep Blue Diving wird dafür 
sorgen, dass Sie bestmöglich betreut sind: Natürlich mit Bootsabholung 
direkt am Strand vor Ihrem Bungalow.  
 

Hotel Bosque del Mar (Junio Suite mit F│M│A) 
 

Tag 8: Krokodile am Rio Tarcoles  

 

16. Juni 2025 
 

Nach der letzten Nacht im Bosque del Mar geht es früh am Morgen los. Auf 
Ihrer Fahrt nach Quepos ist eine ausgiebige Bootstour auf dem legendären 
Rio Tarcoles eingeplant. Die Krokodile hier zählen zu den größten Mittel-
amerikas und können bis zu 1000 kg schwer werden. Der Fluss schlängelt 
sich durch tiefgrüne Regenwälder, in den Bäumen gibt es Aras und Tukane 
zu erspähen. Am späteren Nachmittag erreichen wir dann Quepos und den 
Eingang zum Nationalpark Manuel Antonio.  
 

Hotel Si Como No (De Luxe mit F│M│A) 
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 day by day  
17. - 19. Juni 2025 

 
Tag 9: rund um den NP Manuel Antonio 

 

17. Juni 2025 
 

Die Umgebung des kleinsten Nationalparks von Costa Rica ist so spek-
takulär wie der Park selbst, zu ihm gehören sowohl die Palmenwälder 
am Pazifik als auch zwölf der Küste vorgelagerte kleine Inseln. Manuel 
Antonio ist bekannt für seine vielen, nicht menschenscheuen Tiere, z.B. 
Faultiere, Nasenbären, Kapuzineraffen und auch Gürteltiere. An einer 
ZIP-Line „fliegen“ Sie heute durch das smaragdgrüne Blätterdach des 
Regenwald-Canopy, am Nachmittag kann (optional) eine Kayak-Tour 
zu den Islas Damas gemacht werden.  
 

Hotel Si Como No (De Luxe mit F│M│A) 

 

Tag 10: Nationalpark Manuel Antonio und Uvita  

 

18. Juni 2025 
 

Den Großteil des Tages verbringen Sie im Nationalpark. Nahezu alle 
Reptilienarten der Pazifikküste sind anzutreffen. Trogone, Kolibris und 
mehr füllen Ihre Speicherkarten. Von Quepos sind es dann auf der Küs-
tenstraße nur 60 km bis Uvita, das kleine Dorf gilt als abgelegener Ge-
heimtipp. Weniger entwickelt wie andere Orte an der Küste bietet es 
eine Reihe an Attraktionen und Aktivitäten. Uvita ist Tor zum Marino 
Ballena Nationalpark, welcher für durchziehende Buckelwale berühmt 
ist. Im Park liegt eine natürliche Halbinsel in Form einer Wal-Fluke.  
 

Hotel La Cusinga Lodge (Ocean View De Luxe Suite mit F│M│A) 
 

Tag 11: NP Marino Ballena  

 

19. Juni 2025 
 

Unsere Bootstour im Nationalpark Marino Ballena ist die beste Möglich-
keit Meeressäuger zu entdecken. Nach dem Frühstück legt das Boot 
vom Strand in Punta Uvita ab und begibt sich auf die Suche nach den 
beeindruckenden Buckelwalen aber auch Tümmlern, Fleckendelfinen 
und den sich hoch in die Luft katapultierenden Ostpazifischen Delfinen 
(Spinner Dolphins), sowie Seevögeln und Meeresschildkröten. Am 
Nachmittag können Sie entspannen oder die Umgebung mit der 
Kamera erkunden. Zu entdecken gibt es in Costa Rica immer etwas! 
 

Hotel La Cusinga Lodge (Ocean View De Luxe Suite mit F│M│A) 
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 day by day  
20. - 24. Juni 2025 

 

 
Tag 12: Anreise in den Corcovado  

 

20. Juni 2025 
 

National Geographic bezeichnete den Corcovado National Park, eine der 
wichtigsten Biosphären Costa Ricas, als "biologisch intensivsten Ort der 
Welt". Das artenreiche Ökosystem umfasst Meeresbuchten, tropischen 
Regenwald, das größte Feuchtgebiet Mittelamerikas und den größten 
Mangrovenwald des Landes. Zu seiner vielfältigen Fauna gehören Jaguare, 
Ozelots, Tapire, Rote Aras, Quetzals und Rotaugenfrösche. Natur- und 
Abenteuerliebhaber werden begeistert sein von den angebotenen Aktivi-
täten wie Wildtierbeobachtung, Dschungelwanderungen oder Tauchen. 
 

Hotel Aguila de Osa (Ocean Front Suite mit F│M│A) 
 

Tag 13 bis 16: Tauchabenteuer an der Südküste 

 

21. - 24. Juni 2025 
 

Das Tauchen aber auch der Regenwald bestimmen für die nächsten 4 Tage 
den Tagesablauf: 2 bis 4 Tauchtage vor der Isla del Caño sowie alternativ 
Aktivitäten im Corcovado werden angeboten. Unser Guide steht wieder die 
gesamte Zeit zur Verfügung, auch für Nichttaucher in der Reisegruppe. 
Das Tagesprogramm stimmen wir erneut jeweils am Vorabend ab, ganz 
nach den Wünschen und Bedürfnissen der Gruppe - aber auch dem 
Wetter, welches im Corcovado sehr feucht sein kann. 
 

Der Isla del Caño wird gerne auch als „Mini-Cocos Island“ bezeichnet und 
gehört zu den Geheimtipps unter Tauchern. Nur 32 Meilen vor der Küste 
gelegen beherbergt Caño eine der vielfältigsten Korallen- und 
Fischpopulationen an der gesamten Pazifikküste und bietet Haien und 
anderen Megafauna-Arten wie Walen, Delfinen und Schildkröten einen 
sicheren Lebensraum. Das majestätische Riffsystem welches Caño 
umgibt, ist voll von Leben. Tümmler und Fleckendelfine werden 
regelmäßig gesichtet, ebenso wie diverse Arten von Haien, Adlerrochen, 
Mantas und Muränen. Die Anzahl der täglichen Besucher auf der Insel 
sowie die Anzahl der Boote, die mit Tauchern und Schnorchlern vor Anker 
gehen dürfen, sind von der Regierung streng geregelt. 
 

Vor und nach den Tauchaktivitäten findet sich Zeit genug, um die Vielfalt 
des Corcovado zu erkunden und zu erleben. Die Hauptaktivität der Tiere 
ist ohnedies bei Sonnenauf- und Sonnenuntergang, oder auch auf einer 
Nachtwanderung, wenn die Rotaugenfrösche aktiv sind. 
 

Hotel Aguila de Osa (Ocean Front Suite mit F│M│A) 
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 day by day  
25. und 26. Juni 2025 

 

 
Tag 17: Vom Corcovado in die Berge  

 

25. Juni 2025 
 

Sie verlassen den Corcovado und das Tiefland. Stetig schlängelt sich der 
Weg nun den Cerro de la Muerte hinauf und die Landschaft verändert sich, 
wenn wir den Páramo, die Hochgebirgslandschaft Costa Ricas erreichen. 
Der Cerro Chirripó, Costa Ricas höchster Gipfel (3.820 m) liegt in dieser 
Region: von hier könnte man Pazifik und Atlantik nach 20km knochen-
brechendem Aufstieg auf ein Foto bannen. Er ist die höchste Erhebung 
zwischen Guatemala und den südamerikanischen Anden. Wir lassen den 
Chirripó aber aus und überqueren den Pass in 3.335 Metern.   
 

Hotel Savegre Lodge (Junior Suite mit F│M│A)  
 

Tag 18: Auf der Suche nach dem Göttervogel 

 

26. Juni 2025 
 

Das Erste, was Ihnen schon am Vorabend bei Ihrer Ankunft in der Savegre 
Lodge aufgefallen sein wird, ist das Brummen der die Luft erfüllenden 
Kolibris. Unzählige Arten tummeln sich im Blütenmeer des Gartens und 
bieten Fotografen beste Chancen die rasend schnellen Flugkünstler im 
Hummelformat abzulichten. 
 

Doch die Kolibris sind nicht der Hauptgrund für den Besuch in den Bergen: 
Hier können Sie früh am Morgen den grün- und scharlachrot gefärbten 
Quetzal (Pharomachrus mocinho) in seiner natürlichen Umgebung 
beobachten. Unter Ornithologen gilt Savegre als Geheimtipp: Ganz San 
Gerardo de Dota ist bekannt als der beste Ort in Costa Rica, wenn nicht 
der Welt, um diesen heiligen Vogel der Azteken- und Maya-Kulturen zu 
sehen. Immergrüner Eichenwald mit Bromelien, Farnen, Orchideen und 
Moosen bedeckt jeden Winkel dieser Gegend. Lauschen Sie dem Gesang 
des Quetzals und folgen Sie seinem magischen Flug, genießen Sie die 
üppig grüne Umgebung und die Ruhe des Hochland-Nebelwaldes. Meist 
kennen die Guides auch die Nistplätze und führen Sie leidenschaftlich zu 
den schönen Tieren. Der Quetzal ist aber kein einfacher Vogel um ihn zu 
fotografieren, denn oft verbirgt er sich gekonnt zwischen Ästen und hoch 
oben in den Bäumen. Geduld, Hingabe, Zeit und vor allem auch ein großes 
Tele sind die 4 Säulen für eines der seltenen Fotos des Tieres. Die langen 
Schwanzfedern, von welchen nur das Männchen 2 Stück trägt, wurden in 
der präkolumbianischen Zeit entsprechend wertvoller als Gold gehandelt. 
 

Hotel Savegre Lodge (Junior Suite mit F│M│A) 
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 day by day  
27. und 28. Juni 2025 

 

Tag 19: Vulkan Irazú, Carthago & San José 

 

27. Juni 2025 
 

Sie verlassen das Hochland und erreichen Carthago, die alte Haupt-
stadt des Landes. Von hier geht es auf den Vulkan Irazú, von welchem 
Sie an guten Tagen ebenfalls beide Ozeane sehen können. Der Blick 
in den tiefen Kratersee ist einzigartig und sehr fotogen. Zurück in 
Carthago statten Sie der berühmten Basilika einen kurzen Besuch ab. 
Sie gilt als wichtigste Wallfahrts-kirche in ganz Mittelamerika, die 
Gläubigen kommen teils zu Fuss bis aus Guatemala uns rutschen die 
letzten Meter auf den Knien durch das reich geschmückte koloniale 
Kirchenschiff. Anschließend beenden Sie den ersten Teil der 
Rundreise mit einem Besuch des präkolumbianischen Goldmuseums 
in San José, tief unter der Erde im wohl größten begehbaren Safe der 
Welt mit seinen einzigartigen Kunst-schätzen der indigenen 
Bevölkerung.  
 

Den Abend verbringen Sie im Hotel, im Pool der Anlage können Sie 
sich erfrischen. Genießen Sie ein Imperial, das bekannteste der costa-
ricanischen Biere oder lassen Sie sich einen frischgepressten Saft aus 
einer der vielen exotischen Früchte zubereiten. Sicher werden die nun 
für die Tauchkreuzfahrt noch hinzugekommenen Gäste neidisch 
zuhören, wenn Sie von den Erlebnissen der letzten Tage berichten. 
 

An Abend sollten Sie Ihre Koffer dann soweit gepackt haben, dass Sie 
sich auf die nächste Etappe Ihrer einzigartigen Elysion Expedition 
begeben können: Der weite und azurblaue Pazifik und das legendäre 
Cocos Island mit all seinen Naturschätzen erwarten Sie. 
 
 

Hotel Bougainvillea (Junior Suite Garden View mit F) 
 

Tag 20: Abfahrt nach Cocos Island (Isla del Coco) 

 

28. Juni 2025 
 

Die Abfahrtszeit von San José richtet sich nach Ebbe und Flut im 
Pazifik, der klimatisierter Bus bringt Sie pünktlich an die Pazifikküste 
nach Puntarenas. Unterwegs werden auf der Fahrt Fotostopps sowie 
ggf. eine Pause zum Mittagessen eingelegt. Die Fahrt führt durch 
tropische Landschaft. Regenwälder, Kaffeeplantagen und gebirgige, 
ländliche Gebiete bestimmen den Anblick. In der Fischerei-Metropole 
Puntarenas gehen Sie an Bord der M.Y. Cocos Island Aggressor. 
Nach dem Boarding legt das Schiff ab in Richtung offener Pazifik. 
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 day by day  
29. Juni – 8. Juli 2025 

 

 

Tag 21 bis 29: Tauchkreuzfahrt Cocos Island 

 

29. Juni - 7. Juli 2025 
 

Sie verbringen einen Tag unter der tropischen Sonne und können an Deck, 
im Bett oder Salon entspannen und den Tag genießen. Die M.Y. Cocos Is-
land Aggressor quert fast 600km weit über den Pazifik in Richtung Westen. 
Irgendwann im Laufe des Abends bzw. der Nacht erreicht das Schiff das 
sattgrüne Cocos Island, welches sich aus dem tiefblauen Pazifik erhebt. 
 

Das Tauchen bestimmt die nächsten 7 Tage den Tagesablauf: 3 - 4 täg-
liche Tauchgänge sowie unterschiedliche Landgänge werden angeboten. 
Nachtauchgänge sind (zumindest derzeit [Stand Mai 2022]) nicht vor-
gesehen, da diese seit 2018 von der Nationalparkverwaltung ausgesetzt 
sind. Ihre Tauchgänge werden bestimmt von der Begegnung mit einzelnen 
Hammerhaien auf Putzerstationen, aber auch großen Hammerhaischulen. 
 

Marmorstachelrochen, manchmal bis zu hundert Weißspitzenriffhaie im 
Schwarm, Seidenhaie, Galapagoshaie, Silberspitzenhaie und vielen andere 
warten auf Sie. Walhaie und Mantas werden regelmäßig gesehen und rund 
um Manuelita Island leben einige, teils sehr große Tigerhaie. Mit etwas 
Glück entdecken Sie eine der ulkig aussehenden Rotlippenseefleder-
mäuse. Die Vielfalt, welche Cocos Island zu bieten hat, ist atemberaubend: 
Dichte Schwärme von gelben Schnappern stehen in den Höhlen und 
Bögen, eine wabernde Masse von hunderttausend oder mehr Stachel-
makrelen lebt seit den 90er Jahren an der immer selben Stelle. Angeblich 
gibt es auch Nachtschnecken, doch wer hat dafür schon Zeit. 
 

Am Abend des 6. Juli legt das Schiff ab in Richtung Festland. 

 

Tag 30: Von Puntarenas zum NP Monteverde 

 

8. Juli 2025 
 

Sie werden in Puntarenas erneut von unserem Fahrer empfangen. Von 
hier fahren Sie zum einzigartigen Biosphärenreservat Nebelregenwald von 
Monteverde. Am Nachmittag unternehmen Sie eine Wanderung durch den 
Nebelregenwald und entdecken sicher viele der hier lebenden Tierarten, 
darunter den Quetzal, Kolibris, Taranteln, Schlangen, Pfeilgiftfrösche und 
andere Tiere des Regenwaldes die alle um Ihre Aufmerksamkeit buhlen. 
Mit viel Glück kann man hier auch den Tapir entdecken.  
 
 

Hotel El Establo (Junior Suite mit F│M│A) 
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 day by day  
9. - 11. Juli 2025 

 

 

Tag 31: Canopytour & Flying Fox im Nebelregenwald 

 

 

9. Juli 2025 
 

Ein weiterer Tag im Biosphärenreservat Nebelregenwald von Monte-
verde erwartet Sie. Am Vormittag wandern Sie über den Skyway, ein 
kilometerlanges System aus modernen und sicheren Hängebrücken, 
welches Ihnen den Blick in das «Dach des Regenwaldes», den Canopy 
ermöglicht. Im Anschluss gibt es die Canopy Flying Fox Tour und Sie 
«fliegen», einem Tukan gleich, bestens gesichert an bis zu 800 Meter 
langen Stahlseilen durch das Blätterdach und hoch über den Regen-
wald hinweg. 
 

Hotel El Establo (Junior Suite mit F│M│A) 
 

Tag 32: von Monteverde nach Caño Negro 

 

10. Juli 2025 
 

Ihr Weg führt Sie nun weiter durch ländliche Gegenden und auf einer 
Schotterpiste bis nahe an die Grenze zu Nicaragua. Selbstverständlich 
machen wir unterwegs immer wieder Pausen um Fotografieren und 
Schauen, und werden auf Tierbegegnungen oder Landschaften natür-
lich auch entlang des Weges eingehen. Am Nachmittag erreichen wir 
die Unterkunft für die nächsten beiden Nächte. Der hoteleigene Pool 
lädt sie zum Entspannen ein, bevor es das Abendessen gibt. Das kleine 
Resort wird übrigens von einem Schweizer Auswanderer betrieben. 
 

Hotel de Campo (Standard mit F│M│A) 
 

Tag 33: Caño Negro 

 

11. Juli 2025 
 

Das faszinierende Naturschutzgebiet Caño Negro liegt im äußersten 
Norden des Landes, und wird oft als drittwichtigstes Feuchtgebiet der 
Welt bezeichnet. Es wurde 1991 als Feuchtgebiet von internationaler 
Bedeutung unter Schutz gestellt und von bedeutenden Naturschutz-
organisationen anerkannt. Es beherbergt eine enorme Diversität von 
seltenen Pflanzen-, Tier- und Vogelarten und ist damit zweifellos einer 
der ökologisch vielfältigsten Orte im Land und weltweit. Zwei Boots-
fahrten haben wir für Sie (morgens und am Nachmittag) vorgesehen. 
 

Hotel de Campo (Standard mit F│M│A) 
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 day by day  
12. - 15. Juli 2025 

 
Tag 34: Vulkan Arenal & Thermalquellen  

 

12. Juli 2025 
 

Wer möchte, kann morgens noch einmal eine Bootsfahrt machen um 
die faszinierende Tierwelt des Caño Negro zu erleben, bevor es nach 
dem Frühstück weiter geht. Der Weg führt nun zu einem der aktivsten 
Vulkane der Welt, dem Wahrzeichens Costa Ricas, dem Arenal. Von 
Caño Negro kommend sehen Sie schon von Weitem den pittoresk 
aufragenden klassischen Vulkan. Am Nachmittag können Sie in den 
Thermalquellen entspannen. Auf Wunsch fahren wir Sie gerne zu einer 
der großen Artesanias für letzte Souvenir-Einkäufe. 
 
 

Arenal Springs Resort (Junior Suite mit F│M│A) 
 

Tag 35 - Tag 37: NP Arenal, Abreisetag & Heimflug  

 

13. - 15. Juli 2025 
 

Der noch vor wenigen Jahren sehr aktive Vulkan hat leider seit Jahren 
seine Eruptionen eingestellt, meist sieht man heute nur Rauch an 
seinen Flanken und dem Krater. Ihn zu besteigen ist verboten und 
lebensgefährlich. Die Wege über die alten Lavaflächen sind aber sicher 
und auf unterschiedlichen Routen können Sie die Vulkanlandschaft im 
Nationalpark erleben. Am Nachmittag können Sie zu den Wasserfällen 
in La Fortuna wandern. Am darauffolgenden Morgen fahren Sie nach 
der letzten Übernachtung nach San José und fliegen am Abend ab. 
 

Arenal Springs Resort (Junior Suite mit F│M│A) 
 

 Achtung - Wichtiger Vertragsbestandteil  

Die beschriebenen Tagesprogramme und Abläufe dieser Expeditions-, Tauch- & Naturreise dienen ausschließlich zu Ihrer Orientierung. Diese 
Reise hat Expeditionscharakter. Das endgültige Programm kann sich aufgrund des langen Vorlaufes und durch den Einfluss lokaler, 
klimatischer und politischer Verhältnisse immer leicht ändern und variieren. Die regionalen Vertragspartner dieser Reise sowie Ihre 
WATERWORLD-Expeditionsleitung entscheiden gemäß den Verhältnissen vor Ort und werden auch ad hoc auf aktuelle Gegebenheiten, 
Wetterphänomene sowie Tierbeobachtung reagieren und den Tagesablauf bestmöglich daran anpassen. Flexibilität ist von größter 
Bedeutung auf unseren Fernreisen mit Expeditionscharakter. Alle Aktivitäten sind von Wetter, Verfügbarkeit, Landesbestimmungen und 
Umweltschutzauflagen abhängig. Der Expeditionsplan, die Tauchgänge & Tauchplätze sowie die beschriebenen Aktivitäten werden von 
unseren Partnern sowie Ihrer WATERWORLD-Reiseleitung täglich besprochen, tagesaktuell überarbeitet und nach sicherem Ermessen und 
den Bedürfnissen der Gruppe umgesetzt. Das oben beschriebene Programm entspricht der sorgfältigen Planung und den Informations-
grundlagen bei der Programmerstellung im September 2023. Etwaige nötige Änderungen die sich durch neue Erkenntnisse, Veränderungen 
in der Natur, Auflagen oder Einschränkungen der Behörden vor Ort sowie derzeit weder absehbare noch sich abzeichnende Gesetzes-
änderungen ergeben sind grundsätzlich immer möglich und daher erlaubt und ausdrücklich kein Stornierungs- oder Minderungsgrund.  
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Costa Rica 
Die Schweiz Mittelamerikas 

 

Costa Rica - das ist der vielleicht verloren gegangen Garten Eden. Es 
gibt nichts, was es hier in der Natur nicht gibt, auf den Bergen, in den 
Regenwäldern des Südens, den Trockenwäldern im Norden, den 
tiefblauen Fluten der beiden Ozeane und vor der Isla del Coco, Cocos 
Island. Klimaschutz, Naturschutz & Waldschutz werden als wichtiger 
Bestandteil der staatlichen Umweltpolitik angesehen und konsequent 
umgesetzt. Der Tourismus ist daher auch schon lange neben Bananen 
und Kaffee die Haupteinnahmequelle des Landes. 
 

Das kleine Costa Rica liegt zwischen Panamá und Nicaragua als 
schmale Landbrücke sowohl am Pazifik als auch am karibischen 
Atlantik. Seine Natur gilt als einzigartig und die weit vorgelagerte Isla 
del Coco als einer der besten Tauchspots weltweit. Die geringe 
Ausdehnung kompensiert Costa Rica mit seiner abwechslungsreichen 
Landschaft, die interessante Lebensräume für Flora und Fauna schafft.   

Staatsform: Präsidentielle Demokratie 
Landfläche: 51.100 km²  
Hauptstadt: San José 
Einwohner: ca. 5 Mio. (Stand 2018), ca. 85 Einwohner p/Km² 
Religion: 95% christliche Religionen  
Sprache: Spanisch 
Währung: Costa Rica Colon 
Zeitverschiebung: MEZ -7h 
 

Costa Rica ist in vielerlei Hinsicht ein Land der Superlative: Die 
tropischen Traumstrände vor dem dichten Dschungel, das Bergland 
der zentralen Cordilliere mit seinen aktiven Vulkanen und die traum-
haften Nebelwald-Naturreservate begeistern den Naturfreund und 
Fotografen ebenso wie die vielfältige exotische Tier- und Pflanzenwelt.  
Mit einer besonders großen Artenvielfalt und Biodiversität, ausge-
sprochen vielen endemischen Arten  sowie vielfältigen Ökosystemen 
wird Costa Rica zu den Megadiversitätsländern dieser Erde gerechnet. 
 

Das Land gilt als eines der fortschrittlichsten Lateinamerikas und ge-
winnt knapp 100 % seines Strombedarfs aus regenerativen Quellen. 
Der Ökotourismus wird stark gefördert und ist die wichtigste Ein-
nahmequelle des Landes, rund 27% der Landesfläche stehen unter 
Naturschutz. Hinzu kommt, dass Costa Rica als eines der sichersten 
Länder Lateinamerikas gilt und die «Ticos» überaus freundlich und 
hilfsbereit auf Gäste zugehen.  
 

Nicht umsonst ist Costa Rica ein Lieblingsdrehort der Filmindustrie. 
Jurassic Park? 1492? Sie haben Costa Rica schon öfter gesehen. 
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Flora & Fauna 
 
 
 

Unterschiedliche Vegetationszonen, sowie zahlreiche Naturschutz-
gebiete sorgen in Costa Rica für eine atemberaubende Artenvielfalt. 
Obwohl Costa Rica ein relativ kleines Land ist, befinden sich hier ca. 
6% der weltweiten Arten, was bedeutet, dass mehr als 500.000 
nachgewiesene Arten in Costa Rica vertreten sind. 
 

Derzeit gibt es in dem kleinen Land unfassbare 131 biologische 
Reservate sowie 27 Nationalparks.  
 

Mit über 860 heimischen und sechs endemischen Vogelarten ist Costa 
Rica ein wahres Paradies für alle Vogelbeobachter und Ornithologen. 
In den Bäumen tummeln sich Faultiere, Klammeraffen, Brüllaffen und 
viele andere Säugetiere. Eine Etage tiefer versteckt sich eine Vielzahl 
von Amphibien und Reptilien. Vor allem die exotischen Froscharten 
ziehen Besucher in ihren Bann. Auch vom Aussterben bedrohte Tiere, 
wie z. B. die Lederrückenschildkröte gibt es in Costa Rica. 
 

Die Flora Costa Ricas ist mindestens genauso vielfältig wie die Tier-
welt. Costa Rica beherbergt zahlreiche Gehölzarten, Gräser und 
Farne. Baumriesen, Schlingpflanzen und mehrere Palmenarten prägen 
das Landschaftsbild. Außerdem bieten hunderte Orchideen, dichte 
Moose und farbintensive Bromelien ausgefallene Fotomotive. Zu den 
weiteren Kuriositäten Costa Ricas zählen außerdem die Würgefeige, 
sowie riesige Baumfarne.  

 
 

 

Quetzal (Pharomachrus mocinno)  
Der Quetzal ist ein ca. 35-38 cm großer grün- und scharlachrot 
gefärbter Vogel aus der Familie der Trogone. Die Schwanzfedern der 
Männchen können 1 Meter erreichen. Der Quetzal lebt ausschließlich 
in den Wolken- und Nebelwäldern Mittelamerikas. Das immerfeuchte 
Klima ermöglicht die Verrottung abgebrochener, toter Baumstümpfe, 
so dass der Quetzal seine Bruthöhle in das morsche Holz graben kann.  
 

Der wunderschöne Vogel wurde von den präkolumbischen Kulturen 
wegen seiner prachtvollen Schwanzfedern, die als Kopfschmuck für 
Priester dienten, gejagt. Da die Tolteken und nach ihnen die Azteken 
den Vogel als Gottheit Quetzalcoatl verehrten, wurde er jedoch nicht 
getötet. Die Vögel wurden gefangen und die langen Federn wurden 
ausgerissen. Wer einen Quetzal tötete, wurde mit dem Tode bestraft.  
 

Eine Legende besagt, dass sich der Quetzal in Gefangenschaft selbst 
tötet. Aus diesem Grund gilt er auch als ein Symbol der Freiheit.  
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Kolibris 
 

 
Die kleinen, schillernden und surrenden Flugkünstler gehören wohl zu den faszinierendsten Vögeln weltweit, und kein 
Besucher Costa Ricas kann sich Ihrem Charme entziehen. Kolibris (Trochilidae) sind eine Familie kleiner, Nektar fressen-
der Vögel in ganz Amerika und umfassen mehr als 100 Gattungen mit zusammen 371 Arten. Unter ihnen findet man 
die kleinste Vogelart mit gerade einmal 6 cm. Der Riesenkolibri ist mit 22 cm vergleichsweise ein Gigant. 
 

Die Schnäbel der Kolibriarten variieren stark in Größe und Form. Beim Schwertschnabelkolibri ist der Schnabel fast so 
lang wie der ganze übrige Körper, der 10 cm misst. Der Kleinschnabel-Kolibri hat dagegen nur eine Schnabellänge von 
5 mm. Die Schnäbel der Adlerschnabel-Kolibris sind stark nach unten, die Schnäbel der Schwarzbauchkolibris an der 
Spitze nach oben gebogen. Jede Schnabel-Art ist auf einen Blütentyp abgestimmt, sodass jede Gruppe ihre eigene 
ökologische Nische besetzt. Die Zunge ist extrem lang, kann weit hervorgestreckt werden und ist an der Spitze gespalten 
und strohhalmförmig, sodass der Nektar gut aus den Blüten gesaugt werden kann. Kolibris führen ihren Schwirrflug mit 
einer Frequenz von bis zu 50 Flügelschlägen pro Sekunde aus. Mit ihren beweglichen Flügeln können sie auf der Stelle, 
seitwärts und sogar rückwärts fliegen. Damit ist der Kolibri der einzige Vogel auf der Welt, der diese Fähigkeit besitzt. 
Bezogen auf ihre Körpergröße sind Kolibris die schnellsten Wirbeltiere der Welt. Sie erreichen bei ihren Balzflügen 
Geschwindigkeiten von 98 km/h, bei Beschleunigungswerten von etwa dem Zehnfachen der Erdbeschleunigung.  
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Lageplan, Klima & beste Reisezeit 
 

 

 
 

 

Klima & Reisezeit  
In Costa Rica herrscht ganzjährig tropisches 
Klima mit durchschnittlich 25° bis 35° Celsius, je 
nach Höhenlage. Als beste Reisezeit gelten die 
trockeneren Monate von Dezember bis Mai. Die 
beste Reisezeit für Costa Rica sind die Monate Mai 
- August. Die Regenzeit ist von Ende April bis 
Mitte November. Die Luftfeuchtigkeit ist vor allem 
an den Küsten bei 90%. Regionale Unterschiede 
sorgen für verschiedenartige Lebensräume.  
 

Die durchschnittliche Tagestemperatur liegt zum 
Reisezeitpunkt bei ca. 30°C, das Meer hat um die 
27° - 29°C. Ein 3mm Nasstauchanzug oder ein 
Shorty sind vollkommen ausreichend. 
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Prime Time für Ihre Reise 
 

 

Was bedeutet «Regen» in Costa Rica & Cocos Island? 
 

In Österreich/Deutschland liegt das Jahresmittel an Niederschlag bei rund 850 mm. 
In Costa Rica hingegen liegt das Jahresmittel an Niederschlag bei rund 2.200 mm ! 

... und auf Cocos Island liegt das Jahresmittel an Niederschlag bei satten 8.500 mm (!!!) 
 

Die beste Reisezeit (vor allem um Großfische in Cocos Island zu erleben) ist 
nach unserer jahrzehntelangen Costa-Rica-Erfahrung am Beginn der Regen-
zeit, in etwa von Mitte Mai bis Ende August. Bei der Buchung einer Reise auf 
die legendäre Schatzinsel und nach Costa Rica sollten Sie deshalb mehr als 
anderswo immer die Jahreszeiten genau beachten: 
 

Dezember bis März: „Verano“, Sommer:  
es ist glutheiß, keine Wolke trübt den Himmel, es herrscht Traumwetter und 
das Wasser ist so warm und klar (bis zu 40m Sicht), dass sich rund um Cocos 
unter Garantie kaum mehr ein Hai sehen lässt. Auf keinen Fall sollten Sie in 
dieser Zeit reisen, wenn «Tauchen mit Großfischen» Ihr erklärtes Reiseziel ist! 
 

April bis August: Pequeño Veranero, «kleiner Sommer»:  
es ist sehr warm und schwül, es herrscht fast 90% Luftfeuchtigkeit und es 
gibt mal mehr, mal weniger und meist nur nachmittags Regen. Die Sicht unter 
Wasser beträgt im Schnitt ca. 25m, deutliche Sprungschichten und viel Groß-
fisch prägen nun das Tauchen. Dies ist unserer Meinung nach die allerbeste 
Zeit für eine Reise nach Cocos Island!  
 

September bis November: „Invierno“, Winter:  
es ist sehr warm und schwül, es herrscht faktisch 100% Luftfeuchtigkeit und 
es gibt Regen wie aus Wasserfällen - und oft raue See. Nun kann es auch 24h 
tropischen Dauerregen geben. Die Sicht unter Wasser ist entsprechend 
eingeschränkt und liegt oft nur noch bei ca. 15m, deutliche Sprungschichten 
prägen das Tauchen. Das Großfischaufkommen ist wie im Zwischensommer, 
meist sogar noch etwas üppiger. Dafür sind die Bedingungen aber schwieriger 
und können das Tauchen oft einschränken. Diese Reisezeit ist eigentlich nur 
für sehr erfahrene Taucher und Regenanbeter zu empfehlen. 
 

Unsere Infos sind sehr exakt und mehr als vierzig im Laufe von zwei 
Jahrzehnten von Waterworld organisierte Vollcharter nach Cocos sind 
Grundlage für unsere objektives Bild. Wir sind stolz, uns im Laufe der 
Jahre eine überproportional hohe Erfahrung für Cocos & Costa Rica 
erworben zu haben. Dies rührt nicht zuletzt daher, dass Geschäfts-
führer Werner Thiele viele Jahre lang in Costa Rica gelebt hat und die 
Besonderheiten seiner 2. Heimat besser als die meisten kennt. 
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Reiseroute Elysion Expedition 
 

 

Rundreise-Etappen 
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Unterkünfte auf der Elysion Expedition 
 

 

 

Hotel Bougainvillea 

 

San José 
 

Das in einer angenehmen Klimazone gelegene und im landes-
typisch kolonialen Stil gestaltete Resort hat sich seit Jahren 
bewährt, um San José oder den Vulkan Poás schnell zu erreichen. 
Das Hotel begeistert durch seine gute Lage nur knapp 35 Minuten 
vom Airport, einen tropischen Garten, Top-Service, große und 
bestausgestattete Zimmer, ein hervorragendes Restaurant samt 
Bar sowie alle Annehmlichkeiten, die Ihren Aufenthalt in San José 
zum genussvollen Erlebnis machen. 

 

Hotel Bosque del Mar  

 

Playa Hermosa 
 

Das Bosque del Mar befindet sich direkt am Pazifik. Das kleine 
exklusive Hotel fügt sich perfekt in die Gartenanlage ein und die 
konstante Meeresbrise schafft ein ruhiges Ambiente. Die Ocean 
Front Suiten liegen direkt am Strand, mit Schlafzimmer, Wohn-
zimmer, Minibar und Schlafsofa. Die Holzterrasse jeder Suite 
bietet eine herrliche Aussicht sowie einen privaten Whirlpool im 
Freien. Das Niromi Restaurant serviert eine Mischung aus inter-
nationalen und costaricanischen Gerichten samt Strandblick.  

 

Hotel Si Como No  

 

Quepos (NP Manuel Antonio) 
 

Schöner geht nicht:  Das Si Como No Resort & Wildlife Refuge 
liegt mitten im Dschungel oberhalb des Nationalparks. In dieser 
Unterkunft erwartet Sie ein Schmetterlingsgarten, in dem auch 
immer Kolibris zu entdecken sind. Die Aussicht ist ein Traum, der 
Garten lädt dazu ein die Flora und Fauna zu entdecken, bevor Sie 
im Pool den Tag mit einem Cocktail und dem Blick über den Pazifik 
ausklingen lassen. Das Einzige was stört ist der Umstand, nicht 
weit mehr Zeit zu haben um hier mehr Tage zu verweilen. 
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Unterkünfte auf der Elysion Expedition 
 

 

 

Hotel La Cusinga Lodge 

 

Uvita 
 

Die La Cusinga Regenwald-Öko-Lodge liegt in einem 240 Hektar 
großen privaten Schutzgebiet an der Pazifikküste. Das charmante 
Resort bietet von der Aussichtsterrasse einen herrlichen Blick 
über den Pazifik, auf Waldpfaden kann die üppige Tier- und Pflan-
zenwelt erkundet werden. Etwa 500 Meter unterhalb lädt ein 
einsamer Strand zum Entspannen ein. Die Bungalows wurden mit 
Holz aus eigener nachhaltiger Forstwirtschaft und natürlichen 
Materialien errichtet. Alle Zimmer haben Balkon oder Terrasse.  

 

Hotel Aguila de Osa  

 

Corcovado (NP Corcovado) 
 

Das Aguila de Osa ist ein exquisites Regenwaldhotel, in dem Sie 
die Geräusche und die Tierwelt der Tropen erleben können. Es 
liegt inmitten der dschungelbewachsenen Hügel mit Blick auf die 
Drake Bay. Aguila de Osa unterstützt den nachhaltigen Tourismus 
durch gemeinnützige Initiativen und seinen umweltfreundlichen 
Hotelbetrieb. Das Hotel bietet Aktivitäten zu Wasser und zu Land, 
darunter Dschungelwanderungen, Tauchen, Vogelbeobachtung, 
Wandern, Strandausflüge, Flusskajakfahren u.v.m. 

 

Hotel Savegre Lodge  

 

San Gerardo de Dota 
 

Das Savegre Hotel Natural Reserve & Spa liegt in San Gerardo de 
Dota, einer kleinen Landgemeinde in den Talamanca-Bergen und 
inmitten eines privaten, 500 Hektar großen Nebelwaldreservats 
mit einzigartigem Ökosystem. Das Resort, welches direkt an 
einem Gebirgsfluss liegt, bietet frische Bergluft, geschützte 
Nebelwälder und beste Voraussetzungen zur Vogelbeobachtung, 
in der malerischen Gartenanlage ebenso wie im angrenzenden 
privaten Nebelwaldreservat mit seinem ausgedehnten Wegenetz. 
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Unterkünfte auf der Elysion Expedition 
 

 

 

Hotel El Establo 

 

Monteverde  
 

Das El Establo Mountain Hotel mit einer wunderschönen Lage auf 
einem reizvollen Gelände erwartet Sie in Monteverde. Freuen Sie 
sich auf Zimmer mit einem Balkon und der Aussicht auf den 
weiten Nebelwald. Das familiengeführte Hotel verfügt über zwei 
Restaurants, ein Spa und einen Außenpool. Speziell die nächt-
lichen Beobachtungstouren erfreuen sich großer Beliebtheit. Affen 
und manchmal (wenn man Glück hat) auch Ameisen- sowie 
Nasenbären besuchen dann den Garten der weitläufigen Anlage.   

 

Hotel de Campo  

 

Caño Negro  
 

Das Hotel de Campo ist gemütliches aber einfaches und sauberes 
Resort mit klimatisierten Zimmern und liegt direkt an den weiten 
Lagunen inmitten des großen Wildreservats an der Grenze zu 
Nicaragua. Pool und Bar der unter Schweizer Leitung stehenden 
Unterkunft laden immer zum Verweilen ein. Die Touren per Boot 
speziell am Morgen sind spektakulär. Weitere Aktivitäten wie 
Angeln, Kajak und Kanu sind ebenso möglich wie nächtliche 
Fototouren. Die Verpflegung ist ausgesprochen wohlschmeckend. 

 

Arenal Springs Resort & Spa  

 

La Fortuna  
 

Das Arenal Springs Resort & Spa bietet eine spektakuläre Aussicht 
auf den Vulkan Arenal. Freuen Sie sich für die letzten beiden 
Nächte Ihrer Reise durch Costa Rica zur Erholung vor der Heim-
reise nun unter anderem auf mehrere Thermalbecken sowie einen 
großen Wellnessbereich mit Spa. Zwei Restaurants, eine Shushi-
Bar und ein Coffee-Shop erwarten Sie ebenso, wie der schöne 
Außenpool. Im tropischen Garten der weitläufigen Anlage werden 
Sie von den letzten Kolibris auf Ihrer Reise verabschiedet. 
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Ihr Schiff, 
die M.Y. Cocos Island Aggressor 

 
Die «M.Y. Cocos Island Aggressor» ist ein 2022 gebautes Safarischiff und der neue Stern am Himmel der Aggressor 
Adventures Fleet. Das hochmoderne und vollkommen neu gebaute Schiff ist für 22 Gäste, welche in 11 Doppelkabinen 
Platz finden, ausgelegt. Die bewährte Stahlbauweise ermöglicht es sicher das weit vor der Küste liegende Cocos Island 
anzulaufen. Es versteht sich von selbst, dass das Schiff den hohen Sicherheitsstandards der USCG (United States Coast 
Guard) entspricht. Das traumhaft schöne Expeditionsschiff ermöglicht actionreiche Tauchtouren.  
 

Die 38m lange und 8m breite Yacht ist eine der größten Yachten der renommierten Aggressor Fleet. Das Schiff zeichnet 
sich durch hohen Standard sowie einen liebevollen Service aus und kann ohne weiteres als „luxuriöses Schiff für Gäste 
mit höheren Ansprüchen“ bezeichnet werden. Sie bietet als gutes, modern ausgestattetes, liebevoll gestaltetes und vor 
allem durchdachtes Tauchschiff zudem enorm viel Platz: Den Gästen steht ein großer klimatisierter Salon zur Verfügung, 
in welchem auch das vielfältige Essen als Buffet und am Tisch serviert wird. Im Salon gibt es eine gemütliche Sitzecke, 
TV/DVD Kombination sowie eine kleine Bücherei. Im Außenbereich stehen zudem ein großes überdachtes Sonnendeck, 
eine Bar sowie das geräumige Tauchdeck mit Duschen und Kameratischen zur Verfügung. Verwöhnt wird man zudem mit 
morgendlichem Kaffeeservice in der Kabine oder frischen, warmen Badetüchern nach jedem Tauchgang. 
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Kabinen 
M.Y. Cocos Island Aggressor 

 
Die vier luxuriös ausgestatteten großen Master Suiten befinden sich mittschiffs auf dem Oberdeck, wobei Suite Nr. 10 
mit einem Kingsize-Bett und die andere Suite mit zwei Einzelbetten ausgestattet sind. Alle Suiten verfügen über große 
Panoramafenster, von denen aus Sie den Pazifik immer im Blick haben. Ein TV-Media-System ist ebenso vorhanden wie 
ein privates Badezimmer mit Dusche / WC, Föhn und Toilettartikeln sowie natürlich Handtüchern & Bademänteln. Wie alle 
Kabinen an Bord sind diese Kabinen natürlich individuell regelbar vollklimatisiert und verfügen über ausreichend 
Staumöglichkeiten. Die Master Suite Nr. 10 kann nur von einem Paar oder als Einzelkabine (gegen Aufpreis) gebucht 
werden. 
 

Die sieben De Luxe Cabins am Unterdeck sind alle mit zwei Einzelbetten ausgestattet, welche ebenerdig nebeneinander 
angeordnet sind - aber nicht zusammengestellt werden können. Stauraum & Ablageflächen sind auch hier ausreichend 
vorhanden. Ein privates Badezimmer mit Dusche / WC, Föhn und Toilettartikeln sowie natürlich Handtüchern & 
Bademänteln steht auch hier zur Verfügung. Wie alle Kabinen an Bord sind diese ansprechend gestalteten und schönen 
Unterkünfte natürlich ebenfalls individuell regelbar vollklimatisiert. Hier finden Paare ebenso wie allein oder zusammen 
mit Freunden reisende Taucher entspannenden und erholsamen Schlaf.  
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Innen- & Außenbereich 
M.Y. Cocos Island Aggressor 

 
Egal ob Sie Ihren Tag mit Tauchen, Schnorcheln, Lesen, Sonnenbaden oder einfach nur Relaxen verbringen: An Bord der 
M.Y. Cocos Island Aggressor werden Sie sich immer wohl umsorgt fühlen. Das weiträumige, teilüberdachte Sonnendeck 
mit Jacuzzi laden dazu ein, einen Blick über das Meer zu werfen. Großzügige Liegebereiche am Sonnendeck stehen hier 
für Ihr Wohlbefinden bereit. Im Salon, wo das Essen serviert wird, befindet sich zudem eine Multimedia-Ecke mit Sofas, 
eine Bar und eine kleine Bibliothek. Die Auswahl an verschiedenen Getränken wie unterschiedlichen Biersorten und 
Tischwein ist gut, zudem gibt es Softdrinks und Eistee. Hochprozentige Getränke bringt man ggf. am besten selbst mit.   
 

Die technische Ausstattung der M.Y. Cocos Island Aggressor ist zudem auf dem modernsten Stand: Zwei Generatoren, 
eine Entsalzungsanlage sowie ein Rückhaltetank für Abwasser sind ebenso vorhanden wie Rettungswesten, EBIRP, 
Leuchtfeuer, ein Feuerlöschsystem sowie zusätzlich Handfeuerlöscher und zwei Rettungsinseln für 50 Personen. Ebenso 
finden sich in der Ausstattung Lifeline-GPS-Geräte und natürlich eine umfassende Erste-Hilfe-Ausrüstung & Sauerstoff. 
Selbstverständlich navigiert ein Boot dieser Klasse mit modernstem Radar, Tiefenmesser und GPS-Navigationsgeräten. 
Um mit der Außenwelt in Kontakt zu treten sind VHF-Radios und Satellitentelefon an Bord. Zwei große Beiboote stehen 
für die Tauchaktivitäten zur Verfügung, das Tauchen findet nur in Ausnahmefällen direkt vom Mutterschiff aus statt. 
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Deckplan 
M.Y. Cocos Island Aggressor 
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Tauchen in Cocos Island 
 

 
Cocos Island gilt als eines der schönsten Tauchgebiete der Welt, wenn nicht als «der» Tauchplatz schlechthin, der 
«Heilige Gral» aller Haifreunde. Die Abgeschiedenheit der Insel von der Außenwelt sowie schon jahrzehntelang 
installierte strenge Schutzmaßnahmen im National- und UNESCO-Welterbepark bürgen für eine prachtvolle Vielfalt an 
Naturschätzen über wie unter Wasser. Immer angenehm warmes Wasser mit jahreszeitlich schwankender Sicht, vor-
gelagerte Pilotinseln, Putzerstationen für die allgegenwärtigen Großfische sowie ein generell üppiger Fischreichtum 
buhlen um die Gunst der Taucher. Es ist die Vielfalt, die Tauchen in Cocos so faszinierend und einzigartig macht. 
 

Die für den Ostpazifik typische Mischung aus Felslandschaft mit Entenmuscheln und wenig Korallenbewuchs kenn-
zeichnet die Unterwasserwelt. Nach Cocos Island reist man auch nicht wegen Nacktschnecken oder bunten Riffen, 
sondern einzig und alleine der Großfische und legendären Hammerhaischulen wegen. An bestimmten Plätzen finden 
sich Hammerhaie an den vielen Putzerstationen ein, hier kommt man ihnen ganz nahe. Große Stachelrochen sind weit 
verbreitet, Schildkröten seit dem Auftauchen der Tigerhaie vor knapp 10 Jahren von einst üppigen Beständen faktisch 
auf null reduziert bzw. aufgefressen. Die Riffe, Steilwände und tieferen Außenriffe bieten mit pulsierenden Fischwolken 
und vielen seltsamen Geschöpfen eigentlich alles an Begegnungen was ein Taucherherz höherschlagen lässt. Walhaie, 
Delfine, Mantas, Seidenhaie, Galapagoshaie und viele andere Grossfische: Sie sind hier die Regel, nicht die Ausnahme. 
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Tauchen in Cocos Island 
 

 
In Cocos Island wird völlig anders getaucht als irgendwo sonst. Während es an Korallenriffen weltweit verpönt ist, mit 
Handschuhen zu tauchen oder gar dem Riff zu nahe zu kommen, ist es in Cocos Island fast unumgänglich, will man 
zum Erfolg kommen. Um sich an den scharfkantigen Entenmuscheln, den «Barnacles», welche die Felsen flächen-
deckend überziehen nicht zu verletzen, sollte man immer Handschuhe tragen - am besten Gartenhandschuhe aus dem 
Baumarkt, denn Neopren gibt hier binnen weniger Tauchgänge auf. Die fixen Bojenleinen an welchen man abtaucht 
sind oft mit Entenmuscheln und giftigen, nesselnden Hydrozoen bewachsen. Strömungen, speziell an exponierten 
Tauchplätzen wie Punta Maria oder Alcyone machen es oft unumgänglich an der Leine ab und aufzutauchen. 
 

Erst einmal am Tauchplatz angekommen, wird in Cocos Island of «still verharrt», d.h. das Tauchen ist meist ein 
Ansitztauchgang. Man lässt Ruhe einkehren und versteckt sich hinter einem Felsen, damit die sehr scheuen Hammerhaie 
auch wieder zurück kommen an die Putzerstation. Nur wenn alle Taucher sich ruhig verhalten und mit dem Untergrund 
verschmelzen, erlebt man die großen Haie aus nächster Nähe. Das mag verwunderlich klingen, hat sich aber in Cocos 
Island bewährt. Auch ein Riffhaken mit kurzer Leine kann hier gute Dienste leisten. Freibrief für rüpelhaftes Tauchen 
ist dies keiner, im Gegenteil: An den Felsen und Barnacles kann man zwar nicht wirklich Schaden anrichten, umso mehr 
sollte man auf die wenigen Korallen und die Kleinlebewesen achten, bevor man sich irgendwo vorsichtig festhält.   
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Tauchablauf 
M.Y. Cocos Island Aggressor 

 
Insgesamt 3-4 Tauchgänge werden pro Tag angeboten (außer am Abreisetag), wobei es derzeit keine Nachttauchgänge 
gibt. Auf der 10-tägigen Reise sind an 7 Tauchtagen somit maximal ca. 21-27 Tauchgänge geplant. Getaucht wird zu 
zweit im eigenverantwortlichen Buddyteam mit je einem erfahrenen Dive Master pro Beiboot, der Sie in Gruppen mit 
maximal 10 Tauchern an die besten Spots führen wird. Fast alle Tauchgänge finden von den schnellen Beibooten aus 
statt, nur gelegentlich wird direkt vom Mutterschiff aus getaucht. Die stets bemühte und erfahrene Crew trägt jedenfalls 
dafür Sorge, dass Sie so individuell wie möglich im Rahmen der Regeln des Nationalparks tauchen können.  
 

Das geräumige Tauchdeck befindet sich hinter dem Salon auf dem Hauptdeck. So breit wie das Boot selbst bietet dieser 
Bereich sehr viel Raum um sich für die Tauchgänge ohne Platznot vorzubereiten. Ebenso kann hier auch persönliche 
Tauch- bzw. Kameraausrüstung gelagert werden. Es gibt ausreichend Ablagebereiche für Kameraausrüstung sowie eine 
eigene Kameraablage mit Ladestation. Zwei große Spültanks sind selbstverständlich ebenfalls vorhanden. Des Weiteren 
gibt es einen großen Bereich zum Trocknen der Ausrüstung. Nach Ihren Tauchgängen können Sie eine warme 
Süßwasserdusche nehmen, Snacks sowie Getränke stehen bereits bereit. Sie genießen einen Tauchurlaub, in dem Ihnen 
so viel wie möglich abgenommen wird. Die Besatzungsmitglieder übernehmen - auf Wunsch - natürlich auch gerne nach 
jedem Tauchgang die Pflege Ihres Neoprenanzuges sowie der übrigen Ausrüstung. 
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Bioinfo: 
Wenn die Invasion der Krabben kommt... 

 

Im Jahr 2006 hatte eine Waterworld-Gruppe das unfassbare 
Glück, Zeugen eines Naturschauspiels zu werden, welches nie 
zuvor - und auch danach nicht mehr - beobachtet wurde. Nur 
eines ist gewiss: es wird wieder passieren. Wann weiß keiner.  
 

Es begann alles damit, dass wenige Tage vor Vollmond beim 
Auftauchen an den vorgelagerten Tauchplätzen Alcyone, Manuelita 
aber auch Dirty Rock erst eine, dann ein paar, schließlich mehr und 
mehr der ca. 18cm großen Schwimmkrabben (Portunus sp.) im 
Freiwasser beobachtet werden konnten. Nie zuvor wurden diese hier 
gesehen, und als es immer mehr wurden, stellte sich bereits die Frage, 
was es wohl damit auf sich haben könnte.  
 

Am Tag vor Vollmond war - rein zufällig - ein flacher Nachmittags-
tauchgang in der Wafer Bay geplant. Doch anstelle des Sandbodens 
fanden die Taucher einen sich bewegenden, lebendigen Untergrund 
vor. Die gesamte Bucht, was in etwa der Fläche von 10 Fußballfeldern 
entspricht, war mit hunderten Millionen der großen Schwimmkrabben 
dicht und keinen Zentimeter auslassend bedeckt. Die Tiere folgten 
wohl einem inneren Drang zur Masseneiablage.  
 

Es war ein Festmahl: Schildkröten fraßen sich so voll, dass sie kaum 
mehr auftauchen konnten, Rochen lagen träge am Boden, vollge-
fressen bis an den Rand des Platzens. Weißspitzenriffhaie, Muränen, 
Zackenbarsche und andere Meeresbewohner: Sie alle nutzten die 
Gunst der Stunde, um sich satt zu fressen wie wohl nur selten zuvor. 
Der Tauchgang der meisten Gäste dauerte an diesem Nachmittag in 
nur 12m Tiefe dann auch weit über 2 Stunden.  
 

Doch als die Tauchgruppe am nächsten Morgen lieber Krabben als 
Hammerhaie sehen wollte, was angesichts dieses Schauspiels wenig 
verwunderlich ist, wartete ein Überraschung: So schnell wie es 
begonnen hatte, so schnell war es vorbei. Der Meeresgrund war ein 
einziges Grab, alle Krabben waren nach der Eiablage verendet. Erst 
nach einer Stunde konnten wir ein letztes, lebendes Exemplar 
ausmachen, welches einsam auf den Leichenbergen saß. 
 

Es ist schwer zu sagen, wann (und ob) dieses Schauspiel wieder 
stattfinden wird. Wenn Sie allerdings nahe an Vollmond auf Cocos 
Island tauchen (wie auf dieser Reise, Vollmond ist am 22. August) und 
bei Ihren Tauchgängen auf der Sicherheitsdeko schwimmende 
Krabben vorbeikommen, dann raten wir zu einem sofortigen 
Tauchgang in der Wafer Bay. Es lohnt sich.  
 

Denn Cocos Island ist immer für Überraschungen gut. 
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Tauchplätze auf Cocos Island 
M.Y. Cocos Island Aggressor 
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Tauchen im Golfo de Papagayo, an den Murciélagos und den Catalinas 
 

 
Der Golfo de Papagayo im Norden der Pazifikküste gilt mit seinen vorgelagerten Inseln, den Bat Islands (Islas 
Murciélagos) und den Islas Catalinas als eines der schönsten Tauchgebiete Costa Ricas. Es gibt mehr als 20 Tauchplätze 
in der Nähe von Playas del Coco, die alle nur ca. 10 bis 20 Minuten mit dem Boot entfernt sind, einschließlich der 
populärsten wie Punta Argentina, Tortuga, Virador und Cabeza de Mono. Die meisten dieser Tauchplätze sind sowohl 
für Anfänger als auch fortgeschrittene Taucher geeignet. Rund 45 km nordwestlich, an der äußeren Westspitze des 
Nationalparkes Santa Rosa, liegen die Islas Murciélagos. Die beste Saison für die Islas Murciélagos ist von Mai bis Ende 
September. Mit den schnellen Booten von Deep Blue Diving dauert es etwa eine Stunde, um dorthin zu gelangen. Die 
Tauchplätze sind eher für fortgeschrittene Taucher geeignet, bedingt durch Dünung, stärkere Strömung und rauere 
Oberflächenbedingungen, ähnlich wie in Cocos Island. Die Islas Catalinas wiederum liegen etwa 30 km südlich von 
Playas del Coco. Diese Tauchplätze sind ebenfalls mehr für fortgeschrittene Taucher geeignet. 
 

Zu den Highlights gehören Begegnungen mit Bullenhaien an den Islas Murciélagos. Mantas, Weißspitzenriffhaie oder 
auch Stachelrochen finden sich an allen Tauchplätzen. Oberschenkeldicke Muränen können ebenso beobachtet werden 
wie riesige Schulen von Kuhnasenrochen, daneben gilt es eine Vielzahl an Fischschwärmen zu entdecken. Anglerfische 
und Harlekingarnelen bereichern die Tauchgänge ebenso wie bunte Nacktschnecken und noch vieles mehr.  
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Tauchen in Caño Island 
 

 
Caño Island ist geprägt von vielfältigen Korallenriffen und spektakulären Felsformationen, was die Insel an der südlichen 
Pazifikküste des Landes zu einem Hotspot für die Beobachtung von Meerestieren macht. Die Riffe sind atemberaubend 
und farbenfroh. Wer hier taucht kann erwarten Mantas, Mobulas, Walhaie, Weißspitzenriffhaie, Halfterfische, Delfine, 
Muränen, Meeresschildkröten und vieles mehr zu sehen. Einer der besten Tauchplätze in der Nähe der Insel ist El Bajo 
del Diablo (oder „Devil’s Rock“). Diese Untiefe liegt etwas über eine Meile vor Caño. Die riesigen Felsen, welche diesen 
exponierten Tauchplatz auszeichnen bilden mächtige Unterwassertäler. Hier können riesige Mantas mit Spannweiten 
von bis zu 6m gesehen werden, ebenso eine Reihe von Haiarten, darunter Bullenhaie und Ammenhaie. Ein Anblick, der 
immer zur Verfügung stehen wird, sind die großen Schulen tropischer Fische, die um die Felsen herum leben. 
 

Die Unterwasserwelt von Caño Island ist in Summe eine wahre Menagerie an Meeresbewohnern, darunter auch mehrere 
Arten von Meeresschildkröten, Delfine und Wale. Silbermakrelen, Papageienfische, Thunfische und Kaiserfische gehören 
ebenso zu Caño wie ein breites Spektrum an faszinierenden Makromotiven. Die Bootsfahrt zur Insel ist ein Abenteuer 
für sich, denn hier hat man immer die Chance Buckelwale aber auch vom Aussterben bedrohte Arten wie Rauzahn- und 
Fleckendelfine und sogar Bryde-Wale zu beobachten.  Das gesamte Gebiet ist ein geschützter Meerespark. Im Umkreis 
von 3 Meilen um die Insel ist das Fischen verboten, ebenso das Sammeln von Muscheln und anderen Meereslebewesen.  
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 Ihre Reise- & Expeditionsleitung  
 
 

Ihre Zufriedenheit ist unser höchster Lohn 

Wir legen bei unseren geführten Expeditionen und Gruppenreisen sehr großen Wert darauf, dass Sie ein (soweit es die 
örtliche Abgeschiedenheit und der Charakter der Reise erlauben) möglichst einzigartiges und hochkarätiges Urlaubs-
erlebnis haben. Wir teilen seit über 25 Jahren Ihre Leidenschaft für ausgefallene und extreme Destinationen, schöne 
Schiffe, hochwertige Resorts und natürlich faszinierende Regionen. Unsere erfahrenen Teammitglieder sind stets 
bemüht, Ihre Reise zu einem besonderen Erlebnis zu machen. Sie stellen gerne Ihre Fachexpertise zur Verfügung, 
planen täglich vor Ort optimierte Tagesabläufe und geben gerne Tipps zu den geplanten Aktivitäten. 

Expeditionsleitung der «Colibris & Reefs» Expedition 
TravelPRO & FotoPRO KR. Werner THIELE 

Ihr Reiseleiter  
spricht fließend:  

Ihr Expeditionsleiter beschäftigt sich beruflich seit 35 Jahren mit 
außergewöhnlichen Tauch- & Erlebnisreisen. Der vielfach preis-
gekrönte Unterwasserfotograf ist Gründer & Geschäftsführer von 
Waterworld und gilt als wandelndes Reiselexikon. Er hat im Laufe 
seines Lebens über 300 Gruppenreisen und Extremexpeditionen 
in die entlegensten Regionen der Erde erfolgreich durchgeführt, 
und viele Jahre in Costa Rica gelebt.  
 

Weltweite Top-Expeditionen und speziell Costa Rica sind daher 
sein Metier. Ihr Expeditionsleiter sorgt mit enormer Erfahrung, 
Naturliebe, fließenden Spanisch- und Landeskenntnissen sowie 
ausgezeichnetem Fachwissen in Geographie, Zoologie aber auch 
Geschichte dafür, dass auf Ihrer Reise alles zu jeder Zeit mög-
lichst reibungslos und sicher umgesetzt wird. Begeisterungs-
fähigkeit und Bauchgefühl ergänzen diese Eigenschaften.    

Meine Philosophie mit 4 Millionen Flugmeilen Erfahrung 

«Es war und ist mir immer ein Bedürfnis gewesen, dass unsere Gäste möglichst alles sehen und erleben, was ein 
Reiseziel zu bieten hat. Gerade auch für Fotografen & Filmer versuche ich die Rahmenbedingungen situationsbedingt 
bestmöglich zu optimieren. Da wird dann auch einmal früher aufgestanden oder eine Tour geht länger als der örtliche 
Leistungsträger das geplant hatte: Wenn man z.B. auf den Sonnenauf- oder -untergang bzw. auch die Blaue Stunde 
oder Tierverhalten achten muss. Ich versuche immer die Programme vor Ort flexibel zu halten, weiter zu verbessern 
sowie an individuelle Wünsche aber auch Bedürfnisse der Gäste anzupassen - soweit dies machbar ist. Gerade in 
spanischsprachigen Ländern können mein Durchsetzungsvermögen sowie meine Sprach- und Landeskenntnisse Türen 
öffnen, die dem normalen Touristen verschlossen bleiben. Gelingt es mir dann «etwas Besonderes» zu zeigen oder zu 
ermöglichen freut dies die Gäste, aber noch mehr mich selbst: Wenn ich glückliche Gesichter sehe und spüre wie meine 
eigene Begeisterung überspringt weiß ich, dass ich alles richtig gemacht habe. Mein persönlicher Anspruch an jede 
Reise ist daher auch meinerseits sehr hoch - und genau diesen Anspruch versuche ich mit allen mir zur Verfügung 
stehenden Mitteln auch für meine Mitreisenden umzusetzen, damit die gebuchte Expedition zur Lebensreise wird.   
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Inkludierte Leistungen  

35 Nächte Natur- & Tauchexpedition 
«Elysion» 

Die beschriebene Reise beinhaltet folgende Leistungen auf Basis Doppel- oder Zweibettzimmer: 
 

(a) Rundreiseteil Costa Rica vor Cocos Island  
 

 

 deutschsprachige Reiseleitung vor Ort 
 zusätzlich teilweise regionale englisch- oder spanischsprachige Naturführer 
 mehrsprachige (dt./en./sp.) Waterworld TravelPRO & FotoPRO Expeditionsreiseleitung ** 
 umfangreiche Fotosammlung im Anschluss an die Reise (nur für private Zwecke) 
 Privattransport 
 20-tägiges Programm lt. Beschreibung 
 inkl. alle in dieser Reisebeschreibung angegebenen Ausflüge & Aktivitäten  
 inkl. alle in dieser Reisebeschreibung angegebenen Eintritte  
 alle in dieser Reisebeschreibung angegeben Mahlzeiten 
 Zwei (2) Übernachtungen im Hotel Bougainville in San José │ Junior Suite Garden View inkl. Frühstück 
 Sechs (6) Übernachtungen im Hotel Bosque del Mar in Playa Hermosa │ Junior Suite inkl. Vollpension 
 Zwei (2) Übernachtungen im Hotel Si Como No in Quepos │ De Luxe Zimmer inkl. Vollpension 
 Zwei (2) Übernachtungen im Hotel La Cusinga Lodge in Uvita │ Ocean View De Luxe Suiten inkl. Vollpension 
 Fünf (5) Übernachtungen im Hotel Aguila de Osa│ Ocean Front Suite inkl. Vollpension 
 Zwei (2) Übernachtungen im Hotel Savegre Lodge & Spa │ Junior Suite inkl. Vollpension 
 
(b) Tauchpaketleistung Golfo de Papagayo 
 
 Fünf (5) Tage Tauchpaket mit max. 15 Tauchgängen (3 TG p/Tag)  
 Pressluftflaschen, Nitrox inkludiert, Blei, Transport, Logistik. Das Tauchen findet im Buddyteam mit Guiding durch lokale Tauchguides statt 
 Kleine Tauchgruppen mit maximal 4-5 Tauchern pro Guide 
 Abholung am Resort per Boot (u. U. per Auto) 
 Permit für 1 Tag Islas Catalinas 
 Permit für 2 Tage Islas Murciélagos 
 Permit für 2 Tage Playa Papagayo 
 Nationalparkgebühr 2 Tage Islas Murciélagos 
 
(c) Tauchpaketleistung Caño Island 
 
 Vier (4) Tage Tauchpaket mit max. 8 Tauchgängen (2 TG p/Tag) alternativ Vier (4) Tage Nationalpark Corcovado Touren (alle Tage immer entweder/oder) 
 Pressluftflaschen, Blei, Transport, Logistik. Das Tauchen findet im Buddyteam mit Guiding durch lokale Tauchguides statt 
 Kleine Tauchgruppen mit maximal 4-5 Tauchern pro Guide 
 Abholung am Resort per Boot (u. U. per Auto) 
 Permit für 4 Tage Isla del Caño 
 Nationalparkgebühr 4 Tage Isla del Caño 
 
 
Fortsetzung der Leistungsübersicht auf der nächsten Seite 

Mindestteilnehmerzahl für die Durchführbarkeit der Expedition: 10 Personen 
Maximalgästeanzahl: 14 Personen 
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Inkludierte Leistungen  

35 Nächte Natur- & Tauchexpedition 
«Elysion» 

Fortsetzung der Leistungsübersicht 
 
Die beschriebene Reise beinhaltet folgende Leistungen auf Basis Doppel- oder Zweibettkabine: 
 

(d) Cocos Island  
 

 

 regionale englisch- und spanischsprachige Reiseleitung vor Ort 
 zusätzlich teilweise regionale englisch- oder spanischsprachige Naturführer (auf Cocos Island) 
 mehrsprachige (dt./en./sp.) Waterworld TravelPRO & FotoPRO Expeditionsreiseleitung ** 
 umfangreiche Fotosammlung im Anschluss an die Reise (nur für private Zwecke) 
 Kabine lt. Beschreibung 
 Vollpension inkl. Tee, Kaffee, Säfte & Softdrinks, alkoholische Getränke am Abend nach den Tauchaktivitäten 
 Gruppentransfer San José - Puntarenas - San José 
 Tauchpaket mit 3 bis 4 Tauchgängen täglich inkl. Ausfahrten im Zodiak 
 12l-Aluflasche, Blei, Guide 
 Landgänge nach Durchführbarkeit (Permit- & Wetteranhängig) 
 Bettwäsche & Handtücher stehen an Bord ausreichend zur Verfügung 
 400,- USD Sonderrabatt auf den publizierten Preis 
 
Die beschriebene Reise beinhaltet folgende Leistungen auf Basis Doppel- oder Zweibettzimmer: 
 

(e) Rundreiseteil Costa Rica nach Cocos Island 
 
 deutschsprachige Reiseleitung vor Ort 
 zusätzlich teilweise regionale englisch- oder spanischsprachige Naturführer 
 mehrsprachige (dt./en./sp.) Waterworld TravelPRO & FotoPRO Expeditionsreiseleitung ** 
 umfangreiche Fotosammlung im Anschluss an die Reise (nur für private Zwecke) 
 Privattransport 
 7-tägiges Programm lt. Beschreibung 
 inkl. alle in dieser Reisebeschreibung angegebenen Ausflüge & Aktivitäten  
 inkl. alle in dieser Reisebeschreibung angegebenen Eintritte   

(Skyway, Flying Fox, 3 Bootstouren Caño Negro, Wasserfälle in La Fortuna) 
 alle in dieser Reisebeschreibung angegeben Mahlzeiten 
 Zwei (2) Übernachtungen im Hotel El Establo in Monteverde │ Junior Suite inkl. Vollpension 
 Zwei (2) Übernachtungen im Hotel de Campo in Caño Negro │ Standard Zimmer inkl. Vollpension 
 Zwei (2) Übernachtungen im Hotel Arenal Springs Resort & Spa in La Fortuna │ Junior Suite inkl. Vollpension 
 Transfer zum Flughafen 

USD 19.900,- 
p/Person im Doppel- oder Zweibettzimmer 

Mindestteilnehmerzahl für die Durchführbarkeit der Expedition: 10 Personen 
Maximalgästeanzahl: 14 Personen 
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Zusätzliche Kosten  

Einzelzimmerzuschlag (optional und nach Verfügbarkeit) gesamte Rundreise (nicht am Schiff) 2.890,00 USD 

Nichttaucherrabatt Rundreise - 975,00 USD 

Aufpreis Master Suite M.Y. Cocos Island Aggressor (p/P) 350,00 USD 

Flug Europa - San José - Europa  
z.B. in Economy inkl. Flugsteuern, Flugverkehrssteuern und derzeitigen Kerosinzuschlägen  

* dzt. ca. ab 
1.000,00 € 

Nitrox Playa Hermosa & Caño Island inkludiert 

Nitrox-Paket (Flat Rate N³² Kreuzfahrt) vor Ort (auf Wunsch) M.Y. Cocos Island Aggressor 150,00 USD 

zusätzliche Aktivitäten 
z.B. Rafting, zweiter ZIP-Line, Quad-Touren, Mangroven-Touren, Night Touren u.ä.  

Tagespreise  

Buchungsgebühren  400,00 € 

*     = Richtpreis lt. Flugplan & Preislisten 2023 inkl. Flugsteuern 
**   = bei gesundheitlichem Ausfall der Reiseleitung und Einsatz einer anderen Reiseleitung kein Anspruch auf Minderung 
 

Bestens Abgesichert - mit der «All in One» von LTA  

 

Unsere Reisen führen in die entlegensten Ecken unseres schönen Planeten. Die «All in One» der LTA (Life Travel Assistance) bietet als Paket 
umfassenden Reiseschutz inkl. 100% Stornoschutz, Reisegepäcksschutz, Auslands-Krankenversicherung und vieles mehr, um Ihre Reise immer 
bestmöglich abzusichern. Sprechen Sie uns an - wir beraten Sie gerne! 

 

Extras vor Ort: 
[Stand 9/2023] 

 Playa Hermosa & Caño Island: persönliche Ausgaben wie z.B. Leihausrüstung, Souvenirs & Trinkgelder 
 nicht angeführte Eintritte, Mahlzeiten und Getränke 
 Cocos Island: persönliche Ausgaben wie Leihausrüstung, Souvenirs & Trinkgelder (ca. 10-15%), Nitrox 
 Cocos Island: Nationalparkgebühren und Evac Plan vor Ort (USD 585,-), dzt. Treibstoffzuschlag (USD 200,-) 
 Reise- und Tauchversicherung(en) 
 alle Leistungen welche hier nicht als inkludiert angeführt sind 

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten 
Es handelt sich um eine Pauschalreise nach EU-PRV 
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